
DGSF-Fachtag: „Systemische Praxis in der Kinder- und Jugendhilfe“ am 3. April 2014 (Köln) 

 

 

 

Workshop mit Astrid Petry & Josch Henke 

„Klarheit, Wertschätzung und Kreativität – systemisches Arbeiten als 

Herausforderung und Ressource im Kontext von Kindesschutz“ 

 

Gerade in der systemischen und therapeutischen Arbeit mit Familien im Rahmen der Ju-

gendhilfe begegnen uns häufig Situationen, in denen die Sicherung des Kindeswohls und 

der Kindesschutz im Vordergrund stehen.  

Wir kennen alle die Herausforderung, in diesen Krisen, aber auch, wenn Familien den Be-

ratern kindeswohl-relevante Geheimnisse anvertrauen, darauf angemessen zu reagieren. 

Wie kann ich als BeraterIn / TherapeutIn einerseits kritische Themen benennen, die Eltern 

in ihrer Verantwortung klar fordern, und andererseits die Kooperation sichern, um einen 

vertraulichen Raum für nachhaltige Veränderung zu bieten? 

 

Ziele / Lernziele 

In unserem Workshop wollen wir praktische Ideen vorstellen und darüber ins Gespräch 

kommen, wie es möglich sein kann: 

 klar den Kindesschutz zu sichern und seine Rolle als MitarbeiterIn der Jugendhilfe 

zu verdeutlichen.  

 respektvoll und verständlich für die Familie zu agieren und auf notwendige und 

kurzfristige Veränderungen hinzuweisen. 

 eigene Impulse als Ressource zu nutzen. 

 Eltern auf allen Ebenen, mit Worten aber auch mit Bildern, Metaphern und systemi-

schen Methoden anzusprechen, um ein inneres Gefühl und Verständnis für die Si-

tuation ihrer Kinder zu schaffen und  

 sie dadurch besser zu verankern, als es allein mit Worten manchmal möglich ist. 

 

K1.3: 14.45-15.45 Uhr 
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Zu den Personen Astrid Petry & Josch Henke 

Astrid Petry, 33 Jahre, Diplom-Sozialarbeiterin und Systemische Therapeutin (DGSF) und 

Josch Henke, 46 Jahre, Diplom-Sozialpädagoge und Systemischer Therapeut (SG) 

Nach langjähriger Berufstätigkeit in vielfältigen Bereichen der Sozialen Arbeit (bspw. ASD, 

Streetwork und ambulante Jugendhilfe) arbeiten wir seit fünf Jahren zusammen als thera-

peutisches Co-Team beim Jugendhilfeträger LOGO in Köln. Die aufsuchende systemische 

Arbeit mit Familien im Rahmen der Jugendhilfe ist neben der sozialraumorientierten Arbeit 

unser Schwerpunkt.  


